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Tomatenpflanzen für die städtischen Grabeländler

lei der kürzlichen großzügigen Gemtlsepflanzenaktion wurden
durch das Siedlungs - und Kleingartenamt der Stadtverwaltung an die
Benutzer städtischer Grabelandflächen in drei Tagen rund eine Vier¬
telmillion Gemüsepflänzchen ausgegeben . Aus diesen Pflanzen läßt
sich eine Ernte von etwa 200 . 000 Kilogramm , also 20 Eisenbahnwaggons>
Prühgemüse erwarten , was zeigt , welch eine beachtliche Entlastung des
Gemüsemarktes die Grabelandaktion darstellt.

In der zweiten Hälfte dieses Monats wird die Gemüsepflanzenah-
tion durch die Ausgabe von Tomatenpflänzchen fortgesetzt werden . Be¬
zugsanweisungen für diese ebenfalls kostenlos abgegenenen Pflänz¬
chen können von den Benutzern städtischer Grabelandflachen im Sied-
lungs - und Kleingartenamt , I . , Bartensteingasse 7/II behoben werden.
Hier werden auch Anweisungen für Saatkartoffeln , Saatgerste und Mais
ausgestellt.
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